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des späteren Mittelalters aufizuwelsen versucht, oder WEeEeNn n 225 J0 ‚„„dıe der
NEUEIECIN Mystik beliehte Nachfolge des Herzens Jesu  c Z Vergleich heranzıeht.
Statt dieser sechr gewagten Versuche hätte sich die Untersuchung iıner stärkeren Aus-
wertung des typısch Alexandrinischen Gedankengutes zuwenden sollen. Die Schrif-
ten des Klemens VO.  - Alexandrıen hätten hıer durchaus beachtliche Parallelen geboten.

Nach der eingehenden Untersuchung VOonmn Diekamp,; Über den Bischofssitz
des hl Märtyrers uNdQÄd, Kırchenvaters Methodiwuus: Theol Quartalschritf 109 1928
285— 308 dürfte die Benennung ‚„‚Methodius VO  S Olymp  . überholt Se1N.

QUASTEN.

(0tto Menzinger, Marıologısches AdUS der vorephesinıschen Laturgire.
Kın Nachklang ZUT Jubiläumsferer des Konzals VDON Enhesus (I1 Julr 4531)
Inauguraldissertation der theologıschen Fakultät der Unıiversıität Fre1-
burg Kommissionsverlag Yr Pustet, Regensburg 19392 181

Diese Dissertation ist dem hochwürdıgsten Herrn Michael uch-
berger, Bıschof VO  S Regensburg, zugeeıgnet. Mıt frommem 1Inn und
vielem Fleiß geht der Verfasser auch den leisesten Spuren der Marıen-
verehrung 1m christlichen Kultus ach Er verläuft sıch dabeı kaum,
enn er folgt ıIn selnen Darlegungen immer annern VO  b gutem Namen
w1e Baumstark Nur VO  S den Untersuchungen Greiffs spricht
(S 141.) ist nıcht vorsichtig Uun: glaubt Greift 7zuvıel. Das Dıietionnalre
d’archeologıe chretienne sollte 112  - nıcht leicht zıtıeren, enn schöpft
AaAUuS 7zweıter un: drıtter and un ohne jede Kuitik. zıtiert überhaupt
selnNe (+ewährsmänner ohne Krıitik. Der Sto{fftf ist ın sechs Kapıtel
aufgeghedert: (S 11—38 dıe Marıologıe der Messe; (S 9—5 dıe
Marıologıe des Symbolums; (S 92—68 dıe Marıologıe des Kıirchen-
jahres; S. 60—121 dıe Marıologıe der Hymnen; (  —1
Marıologıe der 1m Dienste der Liturgıe stehenden Kunst;: (S 146—181)
Entfaltung des Offenbarungsinhaltes ber Marıa un Schluß. Man fiındet;
1ın der Arbeıt nıchts, das 11a  S> schon nıcht weıß, schade, daß e1inN1ges, das
INa  - wıssen möchte, darın fehlt

MOHLBERG.

ZNaZ Kucker, Florıleqgvum Edessenum M (syrıace nlte 962)
Saıtzungsberichte der Bayr. kad der Waıssensch. Phıl.-hıst. Abt 1933,

eft München, Verlag der Akademıe 1953 AAXLV,
Pfarrer Rucker 1n Oxenbronn bel Günzburg hat se1ıne große

Arbeıitskrafit un sde1NeEe ungewöhnlıch reiche Kenntnis der orıentalıschen
Sprachen 1n den Diıenst der Krforschung des KEphesinums gestellt und


